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INTEGRATION DURCH DEN WEINBAU 
 

Dank einem neuen Projekt der Solidarität und Integration, das durch die enge 
Zusammenarbeit mit dem in der Bewirtschaftung von Weingütern tätigen 
Unternehmen L'Entre-Cœur, der FOVAHM und Provins möglich gemacht wurde, 
erhalten acht Personen mit einem Handicap die Chance, das ganze Jahr über im Rebbau 
zu arbeiten. Diese Premiere in Walliser Weinwirtschaft wurde heute, in Saxon 
vorgestellt, wo vor kurzem die Restrukturierung der Domaine du Carvin in Angriff 
genommen wurde.  
 
Die Arbeit im Rebberg als Kraftquelle 
 
«Die Arbeit im Rebberg, der Kontakt mit der Natur, ist eine wunderbare Kraftquelle. 
Seit einiger Zeit suchte ich nach einer guten Möglichkeit, Menschen in schwierigen 
Situationen davon profitieren zu lassen.» Für Jean-Blaise Gollut, Direktor von L’Entre-
Cœur und Initiator des Projekts, war die Stiftung FOVAHM nicht unbedingt die erste 
Institution, an die er dachte. «Es war eine gemeinsame Bekanntschaft, die uns mit Jean-
Marc Dupont zusammenführte.» Der Enthusiasmus, der aus dieser Begegnung erwuchs, 
führte zu einem Zehnjahresvertrag zwischen den beiden Partnern. 
 

Eine neue Werkstatt für die FOVAHM  
 
Um das Vorgehen zu strukturieren und seine Kontinuität zu sichern, zögerte die 
Walliser Stiftung für Menschen mit Lernschwierigkeiten (FOVAHM) nicht, eine neue 
Werkstatt zu gründen. «Der Weinbau ist eine emblematische Aktivität des Wallis. 
Ausserdem haben wir die Garantie, acht Personen während des ganzen Jahres Arbeit 
verschaffen zu können», freut sich ihr Leiter Jean-Marc Dupont. Für ihn ist der positive 
Einfluss durch die Arbeit ein wesentliches Element. «Einerseits bietet das berufliche 
Umfeld einen Lebensrhythmus und zahlreiche Kontakte. Und andererseits merken 
Menschen, die arbeiten, dass sie sich aktiv an der Gesellschaft beteiligen.» 
 

 



 

Eine Unternehmensbeziehung mit Provins 
 
Die Domaine du Carvin (9000 Quadratmeter) wird mit den Rebsorten Divico und 
Cabernet Jura bepflanzt, zwei resistenten neuen Rebsorten, die wenig Behandlung 
benötigen. Die Pflanzen wurden von der Genossenschaft Provins geliefert, welche auch 
die künftige Ernte entgegennehmen und verarbeiten wird. Für ihren Generaldirektor, 
Raphaël Garcia, ist diese Zusammenarbeit eine Selbstverständlichkeit. «Seit 2014 
produziert und vermarktet Provins den Rouge Cuvée der NectArtCollection der 
FOVAHM. Für jede verkaufte Flasche erhält die Stiftung 2 Franken, was bis heute einem 
Betrag von annähernd 25 000 Franken entspricht.» Zudem arbeiten zwei durch die 
FOVAHM plazierte Personen seit 2015 rund ums Jahr für diesen grössten Schweizer 
Weinproduzenten. «Abgesehen davon, dass es sich um eine Herzensangelegenheit 
handelt, hat sich mit der Zeit zwischen uns auch eine echte Unternehmensbeziehung 
entwickelt.» 
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Weitere Informationen:  
 
Jean-Blaise Gollut, Direktor von L’Entre-Cœur: +41 79 775 22 03 

Jean-Marc Dupont, Leiter der Stiftung FOVAHM: +41 79 694 97 65 

Raphaël Garcia, Generaldirektor von Provins: + 41 79 445 45 19  

 

 

 

 

 

 

 


